
Raumentwicklung in Niederösterreich 
Der Wien-Plan aus Sicht der Grün- und Freiraumplanung in der NÖ Regionalplanung 
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Themen des Wien-Plans



Themen des Wien-Plans: Grün- und Freiraum



Grün- und Freiraum: Zielsetzungen und Intentionen

Stadtklima

Frischluft
Biodiversität 

Erholung Ernährungs-
sicherheit

....
Flächeninan-
spruchnahme



Grün- und Freiraum: passt das zusammen? 

Blick auf
WIEN

Blick auf 
NIEDERÖSTERREICH



Flächeninan-
spruchnahme

Siedlungsgrenzen dienen u.a.  
• Erhalt kompakter Siedlungen, 

Vermeidung des Zusammenwachsens
von Ortschaften, Freihaltung der 
Uferbereiche, Schutz
landwirtschaftlicher Böden, Schutz von 
Naturschutzgebieten, Freihaltung von 
Waldrandzonen, Heranrücken der 
Bebauung an Naturdenkmäler u.v.m.

Siedlungsgrenzen dürfen bei
• neuen Baulandwidmungen oder bei der 

Widmung Grünland-Kleingärten oder 
Grünland-Campingplätze nicht
überschritten werden.

Siedlungsgrenze: in rot gehaltene Festlegung der Regionalen Raumordnung in NÖ

Grün- und Freiraum: Schutz über Siedlungsgrenzen



Ernährungs-
sicherheit

Grün- und Freiraum: Schutz der hochwertigen Böden

Agrarischer Schwerpunktraum: in hell-braun gehaltene Festlegung  der Regionalen Raumordnung in NÖ

Agrarische Schwerpunkräume
• umfassen hochwertige Böden,
• sichern zusammenhängende Flächen für 

die landwirtschaftliche Produktion,
• tragen zur Ernährungssicherheit bei,
• sind für die Kulturlandschaft von hoher 

Bedeutung. 

Agrarische Schwerpunkträume dürfen
• insbesondere bei Baulandwidmungen 

nur nach Alternativenprüfung und 
entsprechenden Nachweisen in 
Anspruch genommen werden.



Grün- und Freiräume in der NÖ Regionalplanung 

Biodiversität, 
Erholung

Erhaltenswerter Landschaftsteil: in grün gehaltene Festlegung der Regionalen Raumordnung in NÖ

Erhaltenswerte Landschaftsteile dienen u.a.  
• der biologischen Vielfalt,
• der Vernetzung von Lebensräumen,
• dem Bodenschutz,
• dem Grundwasserschutz,
• der Wasserrückhaltefähigkeit,
• der Kohlenstoffbindung,
• dem Erholungswert der Landschaft.

Erhaltenswerte Landschaftsteile dürfen
• insbesondere bei Baulandwidmungen 

nur nach Alternativenprüfung und 
entsprechenden Nachweisen in 
Anspruch genommen werden.



Grün- und Freiraum: passt das zusammen? 

Blick auf
WIEN

Blick auf 
NIEDERÖSTERREICH



• Fragestellungen sind in Wien und Niederösterreich 
ähnlich gelagert.

• Es werden vergleichbare Themen bearbeitet.
• Die Instrumente und Maßnahmen in 

Niederösterreich können einen wertvollen Beitrag
zu den Zielsetzungen und Intentionen des Wien-
Plans leisten. 

• In einer funktionalen Stadtregion ist insbesondere 
die Freihaltung der Frischluftschneisen und die 
Sicherung der grünen bzw. blauen Infrastruktur in 
Niederösterreich besonders hoch einzuschätzen. 

Grün- und Freiraum: passt das inhaltlich zusammen?



Grün- und Freiraum: passt Wien in Niederösterreich? 



Grün- und Freiraum: passt Wien in Niederösterreich? 



• Puzzle-Teile passen ineinander.

Grün- und Freiraum: passt Wien in Niederösterreich? 



Weitere Informationen: https://www.raumordnung-noe.at/region/aktuell-gueltige-regionale-raumordnungsprogramme

• Puzzle-Teile passen ineinander.

Voraussetzungen: 
• Regelmäßige gegenseitige Information und 

Abstimmung.
• Nutzung bestehender Strukturen, wie 

Biosphärenpark Wienerwald, Stadt-Umland-
Management Wien/Niederösterreich, 
Planungsgemeinschaft Ost.

• Regelmäßige Reflexion 
Agenda Session in SUM-Konferenz 2025.

Grün- und Freiraum: passt Wien in Niederösterreich? 



Danke für Ihre Aufmerksamkeit.

Mag. Dominik Dittrich, Abteilung Raumordnung und Gesamtverkehrsangelegenheiten, dominik.dittrich@noel.gv.at


